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Sehr geehrte Lichtenwörtherinnen!
Sehr geehrte Lichtenwörther!
Liebe Jugendliche!

Der Winter ist Gott sei Dank vorbei - der Frühling zieht 
in unser Land, aber die für unsere Verhältnisse massi-
ven und langanhaltenden ergiebigen Schneefälle, mach-
ten uns natürlich sehr zu schaffen.

Es wurde ja schon von einem Jahrhundert-Winter ge-
sprochen. Sind wir ehrlich - man wusste tageweise gar 
nicht mehr, wo man diese weiße Pracht hinschaufeln 
sollte.
Genau mit dieser Problematik hatten natürlich auch 
unsere Mitarbeiter von unserem Bauhof zu kämpfen. 
Wochenlanger Dauereinsatz, fast rund um die Uhr und 
natürlich auch etliche Wochenend-Einsätze.

So weit so gut, ihr werdet jetzt sagen, was will der mit 
seinen Erzählungen, dass ist doch ihr Job - zu dem sind 
sie ja da.
Liebe Lichtenwörtherinnen und Lichtenwörther, liebe 
Jugend, es gibt leider einige schwarze Schafe unter 

euch, die meine Mitarbeiter unter der Gürtellinie be-
schimpfen und sogar verbal bedrohen.

Ich bin für jede Kritik offen, man kann über alles re-
den, Fehler kommen immer wieder vor, Missverständ-
nisse können meistens mit etwas beiderseitigem Wil-
len aufgeklärt werden.

Aber nicht nur bei der Schneeräumung, sondern auch 
in unserer Garten-Deponie und auch am Gemeinde-
amt in der Hoheitsverwaltung kommt es leider immer 
wieder zu grundlosen Entgleisungen, die ich für mehr 
als entbehrlich halte.

Ich hoffe auf Einsicht und Verständnis, dieser gerin-
gen Anzahl von Bürgern, im Sinne eines positiven zu-
künftigen Miteinanders, wobei im Gegenzug ein korrek-
tes Verhalten unserer Gemeindebediensteten vorhanden 
sein muss und auch vorhanden ist.

Mit witterungsbedingter Verzögerung konnte die Fa. 
Golob endlich in der KW 10 ihre Grabungsarbeiten 
für die Straßenbeleuchtung wieder aufnehmen.

Begonnen wurde in der Aufeldgasse, Richtung Park-
gasse und Feldgasse.
Am 11. März fand die 1. Baubesprechung betreffend 
„Sanierung der öffentlichen Straßenbeleuchtung“ statt.
Dabei wurde das weitere Ausbauprogramm für die 
Straßenzüge Adlertorgasse, Karl Albrechtgasse, 
Johann Sauergasse und den Hauptplatz festgelegt.
Infolge des strengen Winters ergaben sich beträchtli-
che Auflösungserscheinungen des Straßenbelags in 
der Feldgasse und es besteht hier leider akuter Hand-
lungsbedarf.
Die geplanten und budgetierten Vorhaben wie

	 Straßenbau Sackgasse Michael Hainisch-
	 straße
	 Kriegsfleckgasse
	 Dr. Karl Renner Gasse

Straßenbauvorhaben im Jahr 2013

werden zum Teil terminlich verschoben.
Die Kosten für die Sackgasse Michael Hainischstra-
ße belaufen sich auf ca. € 42.000.--

Im Jahr 2012 wurde in der Dr. Karl Renner Gasse der 
Regenwasserkanal und der gesamte Straßenunterbau 
hergestellt, die mechanisch stabilisierte Tragschicht so-
wie die Asphaltarbeiten wurden aufgrund der empfoh-
lenen Zeitspanne für Nachsetzungen auf das Jahr 2013 
verschoben. die prognostizierten Kosten für diese Ar-
beiten belaufen sich auf ca. € 70.000.-- (excl. MWSt.).

Im Laufe des Winters 2012/2013 traten jedoch unvor-
hergesehene Schäden an Siedlungsstraßen im Ortsge-
biet auf. Insbesonders sind der noch nicht befestigte 
Teil der Kriegsfleckgasse, sowie die Feldgasse betrof-
fen, die teilweise unbefahrbar sind und dringende Maß-
nahmen erfordern! Aus diesem Grunde wurde in einer 
Besprechung am 21.02.2013 die Sanierungsmaßnah-
men erörtert und beschlossen, umgehend Kostenvor-
anschläge einzuholen.
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Bezüglich der Feldgasse wurde festgelegt, dass vor-
erst nur ein kompletter Unterbau hergestellt wird und 
das Ingenieursbüro Dr. Lang ZT-GmbH umgehend ein 
Angebot für die Ingenieursleistungen zu der erforder-
lichen - noch nicht vorhandenen - Kanalisation vor-
legt. Eine Asphaltierung der Feldgasse soll erst nach 
den Kanalbaumaßnahmen erfolgen.

Bezüglich der Kriegsfleckgasse wurde festgelegt, dass 
das Ausbauangebot jene Leistungen enthalten soll, da-
mit die Siedlungsstraße in denselben baulichen Zu-
stand wie derzeit die Dr. Karl Renner Gasse gebracht 
werden kann.

Somit wird aufgrund des begrenzten Gemeindebud-
gets voraussichtlich keine Asphaltierung der Dr. Karl 
Renner Gasse möglich sein, diese sollte jedoch gemein-
sam mit der Kriegsfleckgasse Anfang 2014 erfolgen.

Zudem sind aller Wahrscheinlichkeit nach, im Zuge 
der Baumaßnahmen für EVN-Verkabelung und Stra-
ßenbeleuchtung, gröbere Wiederherstellungsmaßnah-
men der Parkgasse, von der Kindergartengasse bis zum 
Teichweg erforderlich, da dieser Bereich bereits der-
zeit massive Schäden aufweist.

Es wurden Angebote der Fa. Golob GmbH zu den oben 
angesprochenen Baumaßnahmen eingeholt:
Kriegsfleckgasse	 ca. € 53.000.-- (excl. MWSt).
Feldgasse		  ca. € 59.000.-- (excl. MWSt).

Die Angebote sind jedenfalls dem Leistungsumfang 
angemessen, die Einheitspreise sind ident mit dem 
letztgültigen Angebot für den Straßenbau Mühlfeld. 
Entsprechend dem Bundesvergabegesetz inkl. Schwel-
lenwerte-Verordnungen, können Bauaufträge bis 

€ 100.000.-- als Direktvergabe beauftragt werden, auf-
grund der Dringlichkeit der Maßnahmen wird diese 
Vorgehensweise vom Ingenieursbüro Dr. Lang ZT-
GmbH empfohlen.

Die Kosten für die Kanalbaumaßnahmen in der Feld-
gasse werden wie folgt abgeschätzt:

380 lfm Schmutzwasserkanal		 Baukosten ca.
430 lfm Regenwasserkanal		  € 200.000.--
					     (excl. MWSt)

Kosten für sämtliche Ingenieursleistungen ca. € 25.000.-
(excl. MWSt).

Obwohl in der Feldgasse akute Dringlichkeit vorliegt, 
muss auf Teilstücken der Grenzverlauf  auf der Acker-
seite geklärt bzw. vermessen werden.

Die Sanierung  der desolaten Umrandung unserer In-
sel (Villateich) ist auch für die 1. Jahreshäfte 2013 vor-
gesehen. 

Eine seriöse Kostenschätzung ist erst nach Absenken 
des Wasserspiegels möglich. Budgetiert sind für das 
Haushaltsjahr 2013 € 50.000.--

Zu den oben genannten Zahlen kommen noch ca. 
€ 1,1 Millionen für unsere Straßenbeleuchtung dazu.	

Ich glaube, diese Zahlen sprechen für sich und den 
Sparkurs, den wir seit 3 Jahren einschlagen mussten. 
Diese Maßnahme ist eine unbedingte Notwendigkeit 
um als Gemeinde finanziell zu bestehen.

Ich erlaube mir, Ihnen auf diesem Wege ein 
frohes und geruhsames Osterfest im Kreis 

Ihrer Familie zu wünschen.

Ihr Bürgermeister
Manfred Augusztin
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Gemeinderäte für Jugend und Bildung

In allen niederösterreichischen Gemeinden müssen 
seit 1. Jänner 2013 gesetzlich verpflichtend 
Gemeinderäte für die Bereiche Jugend und Bildung 
nominiert sein.

In der Gemeinderatsitzung vom 11. Dezember 2012 
wurden 
 
- Herr GR Ing. Rene Artner zum Jugendgemeinderat        
sowie 
- Herr GGR Harald Höller zum Bildungsgemeinderat 

der Marktgemeinde Lichtenwörth gewählt.

Aufgabe des Jugendgemeinderates ist, sich speziell 
den Anliegen, Bedürfnissen und Problemen der 
jungen Generation zu widmen. Besonders in Zeiten 
steigender Politikverdrossenheit bei Jugendlichen 
wird es immer schwieriger, junge Menschen zur 
aktiven Mitgestaltung des Gemeinschaftslebens 
zu begeistern. Jugendgemeinderäte sollen daher 
das Interesse von Kindern und Jugendlichen am 
Gemeindegeschehen gezielt unterstützen und fördern.

Aufgabe des Bildungsgemeinderates ist, ein den 
Bedürfnissen der Bürgerinnen und Bürger angepasstes 
kommunales Bildungsangebot zu schaffen bzw. 
zu vermitteln. Lebensbegleitendes Lernen ist zum 
wichtigen Thema der Kommunalpolitik bzw. der 
Gemeindeentwicklung geworden. Der Schlüssel zu 
einer erfolgreichen Zukunft liegt in der Ausbildung 
von jungen Menschen und Stärkung der Bildung 
von Jugendlichen und auch von Erwachsenen. Wer 

gut ausgebildet ist hat mehr Chancen in Beruf und 
Karriere. 

Unsere Jugend- und Bildungsgemeinderäte werden 
sich diesen Anforderungen in der Marktgemeinde 
Lichtenwörth intensiv widmen.

Tipp:
Im Internet können Sie sich bereits jetzt unter 
„www.lernende-gemeinde.at“ bequem über 
Weiterbildungsangebote in Lichtenwörth 
und Umgebung sowie über bestehende 
Förderungsmöglichkeiten informieren. Hier finden 
Sie Angebote von BildungsanbieterInnen in Ihrer 
Wohngemeinde und niederösterreichweit, ergänzt um 
die Daten der zentral verwalteten Bildungsträger vor 
Ort (WIFI, BFI, Volkshochschulen, Bildungs- und 
Heimatwerk, Ländliches Fortbildungsinstitut etc.). 

Ich wünsche allen Lichtenwörtherinnen und 
Lichtenwörthern einen schönen Start in den Frühling 
und ein frohes Osterfest!

GGR. Harald Höller

AGRARTECHNIK FREYTAG  GmbH
Verkauf und Service von Landtechnik 
und Kommunal

Hauptstraße 23,
2493 Lichtenwörth
Tel.: +43 (0) 650 91 11 919
georg.freytag@freytag-agrartechnik.at

Frühjahrsaktion 
für

Rasenmäher- und Roboter
Sonderpreise für Rasenmäher- und 

Rasentraktorenservice

Abholung nach Vereinbarung möglich
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 Ihr Spezialist

bei Unfallschäd
en

Ebenfurth-Gew
erbezone 3

 Ihr Spezialist

bei Unfallschäd
en

Ebenfurth-Gew
erbezone 3

Alle Marken,
eine Werkstatteine Werkstatt
Alle Marken,
eine Werkstatt
Unfallreparaturen
Original-Lackierungen
Spot Repair für Werterhalt
Windschutzscheibenrep.
Hagelschaden-Reparatur
Klimaanlagen-Service
Oldtimer Restaurierung
Kostenloses Ersatzauto
Kostenlose Versiche-

rungsabwicklung

02624-52 999
lichtenwoerther.at

					    Ergebnis der Landtagswahl 2013

Wahlberechtigte 2013:	 2.331				    Wahlberechtigte 2008:	 2.317
Abgegebene Stimmen:	 1.588				    Abgegebene Stimmen:	 1.690
Ungültige Stimmen:		       25				    Ungültige Stimmen:		       26
Gültige Stimmen:		  1.563				    Gültige Stimmen:		  1.664	

2013 2008
Partei Ergebnis Prozent Partei Ergebnis Prozent

ÖVP 696 44,53 ÖVP 719 43,21
SPÖ 401 25,66 SPÖ 588 35,34
FPÖ 149  9,53 FPÖ 232 13,94
GRÜNE 101  6,46 GRÜNE  93  5,59
KPÖ   7  0,45 KPÖ  19  0,45
MUT  23  1,47 MUT    --    --
FRANK 186 11,90 FRANK    --
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Handymast Lichtenwörth

Liebe Lichtenwörtherinnen,
liebe Lichtenwörther!

Auf Grund zahlreicher Nachfragen möchten wir Ihnen zur Verzögerung rund um den Handymast in Lichtenwörth 
einige aktuelle Informationen übermitteln.

Durch eine weitere Verhinderungsmöglichkeit (Anzeige bei der Volksanwaltschaft) durch Gemeinderat Hubert 
Lechner (Mitglied der ARGE Mobilfunkmast = ÖVP und LPL) wurde leider ein Aufschub der Errichtung des 
Handymastes erreicht.

Seitens Marktgemeinde Lichtenwörth musste ein enormer Arbeits- und Kostenaufwand betrieben werden, um 
die Anzeige bei der Volksanwaltschaft sachlich zu erklären und richtig zu stellen.

Wir möchten deshalb neuerlich einige Fakten richtigstellen!

Die Lage hat sich auf Grund funktechnischer Messungen ergeben, um Lichtenwörth optimal mit nur einem 
Handymast versorgen zu können. Dabei war uns die Intergration in das Ortsbild sehr wichtig. Es wurde deshalb 
eine kleine Lichtung in der Horitz gewählt. Dabei fällt kein einziger Baum der Rodung zum Opfer. Zudem ist 
der Mast von der Pöttschingerstraße und dem restlichen Ortsgebiet kaum sichtbar, da der Sender vom Auwald 
umgeben ist und nur die letzten Meter hervorragen.

In der Horitz werden entsprechende Sträucher 
und Bäume gepflanzt um auch hier einen 
Sichtschutz zu bieten.

Die Entfernung zur Schule beträgt laut GPS 
Messung an die 300m. Leider wurden auch 
hier falsche Informationen (der Mast stehe 
direkt neben der Schule) verbreitet.

Alles in Allem ein wohl durchdachtes Projekt, 
welches unserer Marktgemeinde langfristig 
Einnahmen bringt, mit denen Investitionen für 
unseren Ort getätigt werden können

Für weitere Fragen stehe ich Ihnen gerne unter 
0664/1013363 oder harald.richter@aon.at zur 
Verfügung.

Liebe Grüße
Ihr Vize BGM. Harald Richter
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A-2493 Lichtenwörth
Michael Hainisch-Straße 11
Tel. 02622/75440, Fax 75052

....in Abständen von
14 Tagen an Samstagen in
Lichtenwörth, am Hauptplatz
vor dem Gemeindeamt

Schneckerl’s
       Hühnergrill

SPENGLEREI - DACHDECKEREI
LANG - KÖSTERKE

A-2493 Lichtenwörth
Michael Hainisch-Straße 11
Tel. 02622/75440, Fax 75052

....in Abständen von
14 Tagen an Samstagen in
Lichtenwörth, am Hauptplatz
vor dem Gemeindeamt

Schneckerl’s
       Hühnergrill

SPENGLEREI - DACHDECKEREI
LANG - KÖSTERKE

www.Me inBez i rk .at Lokales 1

Im Jahr 2009 wagte der Lkw-
Mechaniker Helmut Hirschler 
den Schritt in die Selbststän-
digkeit. Mit seiner Firma Öl 
und Fett deckt er den Bedarf 
für Qualitätsschmierstoffe 
und technischen Bedarf für 
gewerbliche und private Nut-
zer. Eigens importiert werden 
z.B. Produkte der deutschen 
Marke „Ravenol“.  
 WERBuNg

Helmut Hirschler ist stets be-
müht auf individueller Anforde-
rungen einzugehen.  Foto: privat

Hirschler setzt auf Öl und Fett 

SPERRMÜLLABFUHR 2013

Die Marktgemeinde Lichtenwörth teilt mit, 
dass auch heuer wieder die Sperrmüllab-
fuhr vom Abfallwirtschaftsverband Wie-
ner Neustadt durchgeführt werden wird. 
Der Sperrmüll wird rayonweise abgeholt und 
entsorgt. Voraussichtlicher Termin ist die dritte 
Septemberwoche 2013.

Jeder Haushalt wird jedoch mit einem separaten Flug-
blatt über den genauen Termin und die Rayoneintei-
lung noch informiert werden.

Die Marktgemeinde Lichtenwörth ersucht die Bevöl-
kerung ihren Sperrmüll wirklich erst einen oder zwei 
Tage vor der Abholung bereit zu stellen. Immer wie-
der werden z.B. Autoreifen, Sondermüll oder Bau-
schutt zum Sperrmüll gestellt. Es wird erneut darauf 
hingewiesen, dass diese Abfälle NICHT! entsorgt 
werden.

Sollten Sie jedoch schon vorher Ihren Sperrmüll ent-
sorgen wollen, bzw. müssen, kann dies jederzeit nach 
vorheriger Anmeldung und gegen Gebühr! vom 
Bauhof übernommen werden.

Wie jedes Jahr wird auch heuer gebeten, aus Anlass 
des 1. Mai „Tag der Arbeit“, die Häuser

„rot-weiß-rot“
zu beflaggen. Für Ihre Bemühungen dankt die Ge-
meindevertretung im Voraus.

BEFLAGGUNG AM 1. MAI 2013

Blutspendeaktion 2013

Die diesjährige Blutspendeaktion des Roten 
Kreuzes in Zusammenarbeit mit der Marktgemein-
de Lichtenwörth wird am 25. April 2013 in der Zeit 
von 16.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindeamt statt-
finden.

Das Sozialreferat und das Rote Kreuz ersuchen 
um rege Beteiligung!
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Zeckenschutzimpfung 2013

Die öffentliche Zeckenschutzimpfaktion 2013 wird 
bei der Bezirkshauptmannschaft Wiener Neustadt, Un-
gargasse 33, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 20, am

21. März, 04. April, 11. April und 18. April 2013

von 09:00 - 11:30 Uhr 
und von 13:00 - 15:00 Uhr

für Erwachsene und Kinder ab dem 7. Lebensjahr 
durchgeführt. 
Vorhandene Impfausweise sind zur Impfung mit-
zubringen.

1. Altersgrenze bei FSME-IMMUN Impfstoff
*FSME-IMMUN 0,25 ml Junior: 
Fertigspritze für Kinder bis zum vollendeten 16. Lebensjahr
*FSME-IMMUN 0,5 ml: 
Fertigspritze für Personen ab dem vollendeten 16. Lebensjahr

2. Impfschema (Impfempfehlung des Obersten Sanitätsrates)
*) Die Schutzimpfung gegen die FSME besteht aus 3 Teilimp-
fungen:
Nach der ersten Teilimpfung hat die zweite etwa 1 Monat und 
die dritte innerhalb von 5-12 Monaten nach der vorangegange-
nen Impfung zu erfolgen.
*) Die erste Auffrischungsimpfung ist nach 3 Jahren erfor-
derlich
*) Alle weiteren Auffrischungsimpfungen im 5-Jahres-Intervall
*) Personen über 60 Jahren sind im 3-Jahres-Intervall auf-
zufrischen.

Die FSME-Erkrankung ist eine gefährliche Infekti-
onskrankheit der Gehirnhäute, die zumeist in zwei 
Phasen verläuft: die erste Phase beginnt etwa 7 Tage 
nach einem infektiösen Zeckenbefall in der Art einer 
Grippe. Nach dem Abfiebern kann es damit sein Be-
wenden haben. Es kann aber auch sein, dass die/der 
Erkrankte anschließend durch einige Tage fast be-
schwerdefrei ist und dann die zweite Phase, hoch fie-
berhaft, mit dem Anzeichen einer Entzündung des Ge-
hirns und seiner Hüllen einsetzt. Die Genesung erfolgt 
sehr langsam. Tritt eine Lähmung auf, ist dauernde In-
validität zu befürchten.

Der einzige sichere Schutz gegen diese gefährliche 
Krankheit ist die aktive Zeckenschutzimpfung.

Anmerkung:
Durch Zeckenbiss kann auch eine Infektion mit Bor-
relien (Bakterien) erfolgen. FSME-Impfungen schüt-
zen nicht vor der Lyme Borreliose durch Zeckenbiss 
(meist von der Bissstelle fortschreitende Hautrötung 
- hellroter, langsam wachsender Ring mit zentraler 
Abblassung).
Im Gegensatz zur virusbedingten Zeckenkrankheit 
(FSME) kann die bakterielle Infektion der Borreliose 
mit verschiedenen Antibiotika behandelt werden. Je 
früher der Therapiebeginn, desto erfolgreicher sind 
die Heilungsaussichten.

Die Kosten einer Zeckenschutzimpfung betragen:

•	 € 29,00 für Personen ab dem vollendeten 16. Le-
bensjahr inkl. Impfstoff.

•	 € 24,00 für Schulkinder bis zum vollendeten 16. 
Lebensjahr inkl. Impfstoff.

Zu diesem Betrag leisten die zuständigen Krankenver-
sicherungsträger einen Kostenzuschuss von € 3,63 bis 
€ 16,00 pro Impfung. Personen, die keiner gesetzlichen 
Krankenversicherung unterliegen, erhalten diesen Zu-
schuss von dem nach dem Allgemeinen Sozialversiche-
rungsgesetz zuständigen Krankenversicherungsträger.

Personen, die nach dem Bauernsozialversicherungs-
gesetz unfallversichert sind, können um den Kosten-
ersatz für die Zeckenschutzimpfung bei der Sozial-
versicherungsanstalt der Bauern ansuchen. Nähere 
Auskünfte unter der Tel.Nr. 01/79706 DW 2458.

Der Kostenzuschuss kann mit der Impfbestätigung un-
mittelbar im Anschluss an jede Teilimpfung beim zu-
ständigen Krankenversicherungsträger beantragt 
werden.

Vorsorgen ist der beste Schutz!
Zeckenschutzimpfung - JETZT!
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Verschmutzung durch Hundekot
Leider hat der Aufruf in der Gemeindezeitung 
vom März 2012, die Grünflächen der Markt-
gemeinde Lichtenwörth nicht mit Hundekot zu 
Verunreinigen, nichts genützt. Nach wie vor se-
hen zahlreiche Grünflächen und auch Gehwe-
ge im Ortsgebiet - so wie auf neben stehenden 
Bildern ersichtlich - aus. Es wird erneut drin-
gend an die Gemeindebürger appeliert, das Ge-
schäft ihrer vierbeinigen Hausgenossen selbst 
zu entsorgen bzw. sie auf die Felder äußerln zu 
führen. Die Häufchen sehen erstens sehr un-
appetitlich aus, zweitens sind sie kein schönes 
Bild für unsere Ortschaft und drittens werden 
unsere Bauhofarbeiter beim Mähen der Grün-
flächen dadurch in ihrer Arbeit stark behindert.

Die Gemeindevertretung dankt für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Kooperation.

Benötigen Sie eine 
Kinderbetreuung?

Wir sind 3 Mamas und Nachbarinnen aus Lichtenwörth, und arbeiten im Team als zertifi zierte 
Tagesmütter der Volkshilfe NÖ.
So können wir Ihrem Kind ein stabiles Umfeld bei der Tagesbetreuung bieten. Wir gestalten oft 
unsere Nachmittage gemeinsam, so dass sich auch die Kinder untereinander kennen lernen.
Sollte eine der Tagesmütter einmal verhindert sein, so kann eine der beiden anderen Tagesmütter 
auf Ihren Wunsch das Kind übernehmen.

Bei Interesse können Sie sich gerne bei uns melden, auch 
Schnupperstunden so wie Förderung sind nach Absprache möglich. 

Liebe Grüße 
Alex, Kerstin und Martina.

Martina Grabner
Tel: +43 650 9780685

Kerstin Freitag
Tel: +43 699 17220583

Alexandra Fichtl
Tel: +43 699 18905991

Flyer.indd   2 07.03.13   14:28
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Mit 2. März wurde die Gründeponie für die 
kommende Gartensaison wieder eröffnet. Um den 
wachsenden Anforderungen gerecht zu werden, 
wurde die gesamte Fläche adaptiert. Dabei wurde der 
Untergrund soweit befestigt, dass Ihnen genügend 
Platz für das Ausladen des Grünschnittes und der 
Sträucher zur Verfügung steht. 
Auch besteht nun mehr Fläche für die Aufstellung 
der Container um den Grasschnitt aufzunehmen. 
Der erste Teil wurde 2012 bereits unter GGR Harald 
Höller mit der Unterstützung von BGM Manfred 
Augusztin vorbereitet und umgesetzt.

Über Ihre Meinung und Ideen zur weiteren Nutzung 
würde ich mich freuen!

Für Fragen und Anregungen stehe ich gerne unter 
0664/1013363 oder harald.richter@aon.at zur 
Verfügung.

Ausbau der Gründeponie

Frohe Ostern
wünscht Ihnen

ganz herzlich Ihr
Vize-Bgm. 

Harald Richter

 

Jugendprojekte Lichtenwörth

Liebe Jugendliche!

Wie angekündigt möchte ich gemeinsam mit dem 
Jugendgemeinderat Ing. Rene Artner für euch 
Lichtenwörther Jugendliche mehr Aktivitäten setzen. 
Den Rückblick vom Zauberbar-Bus übernimmt die 
Jugendreporterin Nikolina Knezevic!

Red Bull Flugtag 
Vorbesprechung am 02.04.2013 um 17 Uhr 

(Gemeindeamt)

Wer möchte unsere Marktgemeinde bei diesem Event 
vertreten? Teamfähigkeit und eine kleine Portion 
Mut sind Bedingung für die Teilnahme. Dabei 
ist eure Kreativität gefordert und gefragt, um ein 
leistungsfähiges Fluggerät zu erschaffen. Schaffen 
wir ein Lichtenwörth Team? Bist du dabei? Infos 
unter www.redbullflugtag.at 

Habe ich dein Interesse geweckt? Melde dich beim 
Jugendgemeinderat Rene Artner oder bei mir um das 
Thema gemeinsam zu erarbeiten.

Für Fragen stehe ich dir gerne unter 0664/1013363 
oder harald.richter@aon.at zur Verfügung.

Liebe Grüße
Vize BGM. Harald Richter
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Gründeponie wieder geöffnet
 

 
 
Nach der Winterpause besteht seit 2. März 2013 wieder die Möglichkeit, Grün- und 
Strauchschnitt während der Öffnungszeiten in die örtliche Gründeponie einzubringen. 
 
Öffnungszeiten der Gründeponie 2013: 
 
März, Oktober und November 2013 jeweils  April bis September 2013 jeweils   

Samstag, von 13.00 – 16.00 Uhr    Mittwoch, von 16.00 – 18.00 Uhr  
        Samstag, von 13.00 – 16.00 Uhr 
 
Wie im Vorjahr sind für die Ablieferung von Grün- und Strauchschnitt Wertmarken 
erforderlich. Diese sind im Vorverkauf am Gemeindeamt, im Kaufhaus „Nah&Frisch 
Rubendunst“ und in der „Trafik Kornfell“ erhältlich. Folgende Wertmarken können erworben 
werden: 
 

Grüne Wertmarke        0,80 Euro inkl. USt. 
für die Entsorgung von 100 Litern bzw. 0,1 Kubikmeter            
 

Gelbe Wertmarke        4,-- Euro inkl. USt. 
für die Entsorgung von 500 Litern bzw. 0,5 Kubikmeter            
 

Rote Wertmarke        8,-- Euro inkl. USt. 
für die Entsorgung von 1000 Litern bzw. 1,0 Kubikmeter            
 
Aufgrund von Unstimmigkeiten in der vergangenen Saison musste das Gebührensystem 
vereinheitlicht und der Wert sowie Verkaufspreis der grünen Marke für die Saison 2013 
angepasst werden. Die Kombination von Wertmarken ist nun in allen Varianten möglich.  
 

Beispiele: 
 

100 Liter-Sack = 1 grüne Wertmarken; 
 
0,7 Kubikmeter =  1 gelbe + 2 grüne oder 7 grüne Wertmarken; 

 
1,8 Kubikmeter =  1 rote + 1 gelbe + 3 grüne oder 3 gelbe + 3 grüne oder 

 

   2 gelbe + 8 grüne oder 1 gelbe + 13 grüne oder 18 grüne Wertmarken 
 
Bitte bei der Anlieferung bereits bei der Einfahrt mit der Deponieaufsicht in Kontakt treten, 
die Menge des eingebrachten Grün- oder Strauchschnittes feststellen lassen und die 
entsprechende Anzahl an Wertmarken entwerten lassen. Der linke Teil der Wertmarke 
verbleibt bei Ihnen, der Abriss bei der Deponieaufsicht.  
 
Wir ersuchen um Verständnis, dass von der Deponieaufsicht „Retourgeld“ weder in Form 
von Wertmarken noch in Form von Bargeld gegeben werden kann (z.B. Einbringung von nur 
0,6 Kubikmeter mit roter Wertmarke). 
 

Wir wünschen eine schöne, erholsame und erfolgreiche Gartensaison 2013! 
 
 
Ihr Vize BGM. Harald Richter 
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Liebe Lichtenwörtherinnen!
Liebe Lichtenwörther!

Unsere Marktgemeinde Lichtenwörth hat sich in 
den letzten Jahrzehnten stetig verändert. Von der 
Erweiterung der Siedlungsfläche über die Erweiterung der 
Betriebsansiedelungen bis zu Veränderungen im Ortskern 
sowie der Nadelburg.

Um diese Entwicklung festzuhalten möchte ich auf 
Ihre Mithilfe und Unterstützung bitten. Ich würde alte 
Aufnahmen bis hin zu aktuellen digitalen Bildern suchen 
und mit ihrem Einverständnis archivieren. Mit diesem 
Fotoarchiv wäre dem Nadelburgverein ebenfalls gedient, 
um die Entwicklung der Nadelburg zu dokumentieren.

Alte Fotos würden nur digitalisiert und an Sie wieder 
zurückgegeben.

Tragen Sie einen Teil zur Geschichte unserer 
Marktgemeinde bei und kramen Sie in Ihren Kästen und 
Ordnern nach Aufnahmen unseres Ortes.

Lichtenwörth Archiv

Wie wäre der Ablauf?

Alte Fotos in einem geeigneten Behältnis (verschlossener 
Karton) mit ihren Daten versehen am Gemeindeamt 
abgeben. Ebenso bereits digitale Fotos in Form eines USB 
Stick (in einem Kuvert mit Namen und Adresse) abgeben.

Für Fragen stehe ich  gerne unter 0664/1013363 oder 
harald.richter@aon.at zur Verfügung.

Liebe Grüße

Harald Richter
Vize BGM

Fa. Karl Hinterberger
selbständiger Josko Partner 

Fischauergasse 164
2700 Wr. Neustadt
Mobil 0664.535 57 02
E-Mail k.hinterberger@gmx.at

Inserat_71x32_220310.indd   1 22.03.2010   14:16:48 UhrJugendreporterin
In der letzten Gemeindezeitung wurde neben den 
aktuellen Jugendprojekten auch ein Jugendreporter bzw. 
eine Jugendreporterin für Lichtenwörth gesucht. 
Sinn und Zweck des Jugendreportes ist es, die Sicht unserer 
Jugendlichen in der Gemeindezeitung darzustellen und 
somit auch auf die Bedürfnisse besser eingehen zu können

Für diese Aufgabe hat sich Nikolina Knezevic gemeldet 
und deshalb ist es mir eine Freude Ihnen Nikolina 
vorzustellen.

Person: Nikolina Knezevic, geb.  am 15.03.1990. 
Seit 1993 schon in Lichtenwörth, auch Volks- und 
Hauptschule dort besucht.- Turnverein in Lichtenwörth 
- danach 5Jährige HLA Baden mit Matura (Kultur- und 
Kongressmanagement) - anschließend Bachelor an der FH 
Wiener Neustadt für Wirtschaftsberatung - derzeit in einer 
Werbeagentur beschäftigt- nebenbei an sozialen Projekten 
beteiligt (Caritas, Hilfswerk)
Hobbies: Lesen, Reisen, Sport
Warum Jugendreporter ?
Mir war es wichtig, dass ich in der Gemeinde in der ich lebe, 
einen positive Beitrag leiste, und mithelfe die Gemeinde 
mitzugestalten, mit dem Ziel Jugendliche für solche 

Projekte zu begeistern und sie animiere mitzumachen. Es 
ist essentiell, solche Zusammentreffen zu forcieren, damit 
sich die Jugendlichen besser untereinander verstehen und 
kennenlernen. 
Kontakt: Nikolina.Knezevic@gmx.at 

Ich wünsche Nikolina viel Erfolg und eine Menge Spaß 
bei ihrer Aufgabe!

Harald Richter
Vize BGM

Vize-Bgm. Richter, Nikolina Knezevic, 
Bgm. Augusztin, GGR. Vorderwinkler
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Liebe Sportlerinnen, 
liebe Sportler!

Am 13.06.2013 findet in Wr. Neustadt der 14. Firmen-
lauf mit einer Distanz von ca. 4,5 km statt. Mit über 
3000 Teilnehmer eines der größten Sportevents in 
unserer Region.

Nachdem wir in Lichtenwörth viele sportliche 
Bürgerinnen und Bürger haben möchte ich Sie zu 
einem TEAM Lichtenwörth einladen.

Dabei gibt es mehrere Varianten. Dreier- und 
Zehnerteams jeweils in den Bewerben Laufen 
und Nordic-Walking. Die Teams werden dazu mit 
eigenen Teamshirts ausgestattet um ein einheitliches 
Auftreten für die Marktgemeinde Lichtenwörth 
zu garantieren. Da es für die erste Teilnahme eine 
begrenzte Anzahl gibt bitte ich um rechtzeitige 
Anmeldung.

Firmenlauf 2013

Anmeldung mit den persönlichen Daten (Name, 
Adresse, Telefon und Mailangabe) unter 
gemeindeamt@lichtenwoerth.at 

Anmeldefrist wäre der 31.05.2013

Mit den Teilnehmern wird es eine gesonderte 
Abstimmung zu den Details des Firmenlaufes 
geben. Also auf geht’s zu den Vorbereitungen, damit 
wir ein starkes Team für unsere Marktgemeinde 
Lichtenwörth haben.

Für Fragen stehe ich euch gerne unter 0664/1013363 
oder harald.richter@aon.at zur Verfügung.

Liebe Grüße

Harald Richter
Vize BGM

„Typenschein“ für Alt- und Neubau

EVN Energieberatung: energieberatung@evn.at, 0800 800 333

Der Energieausweis zeigt Ihnen, welchen Energiebedarf Sie für eine Wohnung oder ein Haus 
erwarten dürfen. Ihr EVN Energieberater führt die Berechnung durch.

Energiesparen ist ein topaktuelles Thema, 
schließlich schont es nicht nur die Um­
welt, sondern vor allem auch die eigene 
Brieftasche. Beim Hauskauf oder Mieten 
einer Wohnung sollte daher – neben 
Ausstattung, Größe oder Lage – auch der 
Energiebedarf für Heizung und Warm­
wasser bedacht werden. Der Energie­
ausweis macht unterschiedliche Angebote 
vergleichbar und liefert so eine wichtige 
Entscheidungshilfe.

Dafür brauchen Sie den 
Energieausweis

Der Energieausweis legt den energe­
tischen Zustand eines Gebäudes offen und 
stellt das Wärmeverhalten des Gebäudes 
dar: Der Heizwärmebedarf gibt an, wie 
viel Wärme pro Quadratmeter Fläche und 
Jahr verbraucht wird. Je niedriger diese 
Energiekennzahl, desto geringer ist auch 
der Energiebedarf.

Der Energieausweis muss bei fast allen Bau­
vorhaben verpflichtend vorgelegt werden. 

Das gilt insbesondere
 f für jeden Neu­, Zu­ und Umbau  
nach der NÖ Bauordnung

 f für die NÖ Wohnbauförderung
 f für den Sanierungsscheck 2012
 f für die Vermietung, Verpachtung und  
den Verkauf von Objekten

Nutzen Sie das EVN Service

Die EVN Energieberater bieten Ihnen ein 
individuelles Komplett­Paket:

 f Beratung zu möglichen Förderungen
 f Berechnen und Erstellen von  
Energieausweisen für Vermietung  
und Verkauf

 f Berechnen und Erstellen von  
Energieausweisen für die Sanierung

 f Maßnahmen, durch die Sie die  
Energiekennzahl senken

Ergänzend bietet Ihnen die EVN  attraktive 
Zusatzpakete, die Ihre Bauentscheidung 
vorbereiten, erleichtern und absichern. Auf 
Wunsch begleiten wir Sie von den ersten 
Planungsschritten bis zur Fertigstellung 
und Kontrolle Ihres Bau­ bzw. Saniervorha­
bens. Nutzen Sie das Fachwissen und 
die Erfahrung der EVN Energieberater!
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Wer kennt in Lichtenwörth nicht die berühmte 
Arbeiterwohnsiedlung Nadelburg mit ihren kleinen 
Häuserzeilen und der monumentalen Kirche? Und 
doch wird gerne vergessen, dass die gesamte Anlage 
unter Denkmalschutz steht und es daher für alle 
Eigentümer und Nutzer spezielle Vorschriften zur 
fach- und stilgerechten Erhaltung ihrer Gebäude 
gibt. Dieser rechtliche Status gründet auf der großen 
historischen Bedeutung und soll die bestmögliche 
Bewahrung der Nadelburg für die weitere Zukunft 
ermöglichen.
 
Eine Mustersiedlung von Kaiserin Maria Theresia
 
Schon im Jahr 1747 wurde die kaiserliche Erlaubnis 
zum Bau einer Nähnadel-Fabrik in Lichtenwörth 
erteilt, der ersten in der gesamten Habsburger 
Monarchie. Mit kräftiger Unterstützung und 
schließlich nach direkter Übernahme durch den 
Kaiserhof wurde die Anlage als durchdachte 
Mustersiedlung errichtet, in der Kaiserin Maria 
Theresia persönlich neben den Werkshallen auch 
ein Krankenhaus, eine Schule und eine Kirche (nach 
Plänen des Hofbaumeisters Nicolaus Pacassi) für die 
Versorgung der Arbeiter erbauen ließ. 

Ihre Quartiere waren nicht wie damals üblich 
enge, dunkle Verschläge sondern es gab für jede 
Familie eigene Parzellen mit einzelnen Häusern 
und ummauerten Gärten. Eine hohe Mauer mit 
prunkvollen Toren umgab die Siedlung, deren 
Bewohner sich im kaiserlichen Schutz sicher und 
versorgt fühlen konnten. 

Historisches Flugbild der Nadelburg, Bildarchiv der 
Österreichischen Nationalbibliothek AF 5307

Fast unverändert hat sich aus dieser Zeit die 
weithin sichtbare Fabrikskirche erhalten. Sie folgt 
architektonisch der Wiener Karlskirche, die vom 
Vater Maria Theresias errichtet wurde. Um sie 
herum finden sich die ältesten Häuserzeilen, die 
mit ihren regelmäßigen Grundstücken und den 
charakteristischen Giebelfronten das Erscheinungsbild 
der Mustersiedlung prägen. 

Historisches Straßenbild aus 1933, Bildarchiv der 
Österreichischen Nationalbibliothek AF 127671

Im 19. Jahrhundert konnte die erfolgreiche Fabrik 
in mehreren Stufen erweitert werden. Aus dieser 
Zeit stammen neue Straßenachsen und Werkshallen 
aus Sichtziegelmauerwerk. Die einzigartige soziale 
Tradition wurde mit einer Arbeiterkrankenkasse 
und einem Sozialfonds weiter geführt. Nach dem 
1. Weltkrieg brach die Produktion jedoch ein und 
1930 musste das Werk schließen. Seither wurden die 
zahlreichen Fabriksgebäude aufgeteilt und teilweise 
abgebrochen. 

Die barocken Arbeiterhäuser und die Kirche blieben 
jedoch bewahrt, somit kann die ursprüngliche 
Anlage mit ihrem rechteckigen Straßenraster, der 
großzügigen Umfassungsmauer und dem dorfartigen 
Hauskonzept noch weitgehend original besichtigt 
werden. Neben diesen raumplanerischen und 
architektonischen Glanzpunkten beeindruckt vor 
allem der gesellschaftliche Weitblick mit dem hohem 
sozialen Verantwortungsbewusstsein, der seiner Zeit 
in Mitteleuropa viele Generationen voraus war. 
 

Das Denkmal Nadelburg
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Die Nadelburg als Denkmal
 

Aufgrund dieser großen historischen, 
architektonischen und kulturellen Bedeutung 
wurde die Nadelburg im Jahr 1986 rechtskräftig 
unter Denkmalschutz gestellt und im Grundbuch 
eingetragen. Zu diesem Anlass wurden umfangreiche 
Bestandsaufnahmen angefertigt und detaillierte 
Konzepte zur Erhaltung ausgearbeitet. Für jedes 
Haus gibt es im Denkmalamt einen Katalog mit den 
Kerndaten, vorhandenen Plänen und Fotos sowie 
Vorschlägen zur denkmalgerechten Adaptierung. 
Das Ziel war neben der Bewahrung der originalen 
Bausubstanz die Erhaltung bzw. Wiederherstellung 
der ursprünglichen einheitlichen Erscheinung, mit 
gleichen Fassaden, Fenstern und Dächern. 

Der Denkmalschutz umfasst bei den Häusern 
jedoch auch alle inneren Bauteile, um ihre gesamte 
historische Struktur zu bewahren. Es ist daher 
jede Veränderung, die den Bestand oder die 
überlieferte Erscheinung beeinflussen könnte, gemäß 
Denkmalschutzgesetz dem Bundesdenkmalamt zur 
schriftlichen Bewilligung vorzulegen, erst dann darf 
mit Eingriffen in die Substanz begonnen werden.
 
Wie geht es richtig?
 
Die Nadelburg ist ein bewohntes Denkmal. Alle 
erforderlichen technischen Modernisierungen zur 
Erlangung eines modernen Wohnkomforts (Heizung, 
Sanitär etc.) sind daher natürlich ebenso möglich wie 
kleinere Umbauten (Zwischenwände, Böden etc.). 

Die von außen einsehbaren Fassaden und Dächer 
können dagegen zur Bewahrung des einheitlichen 
Gesamtbildes nicht individuell verändert werden. 
Hier gibt die historische Substanz klare Vorgaben, 
die auch bei bereits erfolgten Veränderungen wieder 
aufzugreifen sind. So bestehen die Dächer allgemein 
aus roten Ziegeln im Format der Wiener Tasche, 
Schornsteine und Verblechungen müssen dazu 
passen. 

Sichtbare Photovoltaikanlagen und Satelliten-
Schüsseln stören den barocken Eindruck und 
können daher nicht angebracht werden. Die 
Fassaden bestehen aus Mischmauerwerk, das einen 
atmungsaktiven Verputz benötigt, um sich nicht mit 
Feuchte aufzuladen. Daher kann nur reiner Kalkputz 

verwendet werden, womit auch gleich viele neue 
Nässeprobleme gelöst werden können. 

Außen aufgebrachter Vollwärmeschutz ist ebenso 
nicht möglich wie Kunststoff-Verspachtelungen. 
Der Farbanstrich muss aus technischer 
Sicht besonders offenporig sein, um keine 
Frostsprengungen zu verursachen. Für die Farbwahl 
wird das Bundesdenkmalamt ein großflächiges 
Untersuchungsprogramm an den originalen Fassaden 
durchführen, nach derzeitigem Stand waren einige 
Häuser ursprünglich in lichtem Ziegelrot (terra cotta) 
mit Kalk gemalt, während Ocker erst später aufkam.

Ein besonderes Thema stellen die Fenster dar. Bei 
den einfachen, weitgehend ungegliederten Fassaden 
bilden die Fenster naturgemäß ein wesentliches 
Gestaltungskriterium, das in Material und Form 
unbedingt zu beachten ist. Um die historische 
Erscheinung zu bewahren, stehen Holz-Kastenfenster 
mit zarter Sprossenteilung als Vorbilder zur 
Verfügung. 
 
Seit kurzem gibt es unter den Bewohnern die 
verdienstvolle Vereinigung „Industriedenkmal 
Nadelburg“ - Verein zur Pflege und Erhaltung der 
Nadelburg. Zudem bietet das Nadelburgmuseum 
eine umfangreiche und sehenswerte Sammlung zur 
Geschichte und zu originalen Baudetails, Infos dazu 
unter www.nadelburgmuseum.at.
 
Das Bundesdenkmalamt bietet jedem Eigentümer 
und Nutzer eine kostenlose Beratung, um zu einer 
erfolgreichen Bewilligung zu gelangen. Auch 
finanzielle Zuschüsse und steuerliche Vorteile sind 
bereitgestellt. Oft vereinfacht das richtige Verständnis 
der historischen Bausubstanz die geplanten 
Maßnahmen und Kosten und das einzigartige 
Kulturerbe der Nadelburg kann schonend bewahrt an 
die nächsten Generationen weitergegeben werden. 
Ihr Ansprechpartner im Bundesdenkmalamt: Patrick 
Schicht, 0676 88 325 425, patrick.schicht@bda.at, 
Infos unter: www.bda.at 

Dipl.-Ing. Patrick Schicht
Bundesdenkmalamt
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3. Ordentliche Generalversammlung 
des Vereines 

„Industriedenkmal Nadelburg“

Am Donnerstag, dem 21.2.2013 fand im Gasthaus 
Prandl die 3. Ordentliche Generalversammlung des 
Vereines „Industriedenkmal Nadelburg“ statt.
Im Rahmen dieser Versammlung wurde Bilanz 
gezogen über die Aktivitäten des Vereines in den 
vergangenen Jahren – und diese fiel erfreulich 
aus. Konnte doch auf die (Teil)Renovierung der 
Theresienkirche und auf diverse Projekte und 
Veranstaltungen, die unter Federführung des Vereines 
durchgeführt wurden, verwiesen werden. 

Weitere Vorhaben:

Renovierung der Gruftkapelle der Familie Hainisch 
auf dem Friedhof.
Kirche: Renovierung der Sakristei. Weiters sollen die 
Stiegen beim Eingang der Kirche durch entsprechende 
Säulen vor Beschädigung durch Fahrzeuge geschützt 
werden.  
Aufstellung von Info-Tafeln in den Bereichen 
Adlertor, Kirche und Insel, damit Besucher der 
Nadelburg auch ohne entsprechende Führung 
Informationen bekommen können. Dabei soll auch 

die Möglichkeit geboten werden, dass sich Firmen 
als Sponsoren an den Kosten beteiligen. 
Langer Gang: Das Projekt (ausgearbeitet von 
Diplomanden der HTL Mödling  und bei der 
Generalversammlung des Vereines am 9.Juni 2011 
vorgestellt ) wurde den zuständigen Stellen vorgelegt. 
Eine Entscheidung über die Realisierung kann nur in 
Gesprächen der Marktgemeinde mit dem Land NÖ 
getroffen werden. 

Der Verein hat derzeit 96 Mitglieder und etwa 20 
Spender. Die Vereinsleitung möchte sich auf diesem 
Wege für die bisher zur Verfügung gestellten Mittel – 
seien es Mitgliedsbeiträge, Spenden und Sponsoring 
in anderer Form - sehr herzlich bedanken. Die 
Realisierung der geplanten Vorhaben wird nur 
möglich sein, soweit finanzielle Mittel vorhanden 
sind. 

Neue Mitglieder und Spender sind jederzeit 
willkommen und wir bitten weiterhin um Ihre 
Unterstützung.

Der nächste Festgottesdienst in 
der Nadelburger Kirche findet 

erfreulicherweise am Ostermontag, dem 
1. April 2013, um 10 Uhr statt. 




















Für den Verein

	     Prim.Univ.Doz.Dr. Johann Pidlich e.h.	
		                Obmann			 

August Lenauer
Schriftführer
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GGR Mag. Norbert Koch hat im 
Dezember 2012 die Ausbildung zum 
Engeriebeauftragten für Gemeinden 
erfolgreich abgeschlossen und erhielt 
von LR Dr. Stephan Pernkopf sein 
Abschlussdiplom. Ab 2013 braucht jede 
Gemeinde laut NÖ Energie-Effizienz-
Gesetz eine bzw. einen Energiebeauftragten. 
Viele Gemeinden sind bereits seit 
2012 aktiv! 228 Gemeinden haben ihre 
zuständige Energiebeauftragte bzw. 
ihren zuständigen Energiebeauftragten 
mittlerweile bekannt gegeben. Für unsere 
Gemeinde hat GGR Mag. Norbert Koch 
diese Aufgabe übernommen.

Energiebeauftragter

Bild. LR Dr. Stephan Pernkopf, Mag. Norbert Koch

EnErgiE- und umwEltagEntur niEdEröstErrEich
Grenzgasse 10 3100 St. Pölten, Tel. 02742 219 19 Fax 02742 219 19-120, office@enu.at www.enu.at

Unser Ort soll kein weißer 
Fleck bleiben 
 
werden wir in der gemeinde aktiv und setzen wir uns für 
eine saubere Energiezukunft ein.

 Ì Machen Sie sich ein Bild von Projekten in Ihrer Nähe, im 
Ort oder starten Sie Ihr Energieprojekt!

 Ì Wenn sich viele Menschen engagieren, können 
sie gemeinsam eine nachhaltige Energievorsorge 
erreichen. 

machen sie mit  - wir haben die Kraft  
nutzen wir sie gemeinsam: www.energiebewegung.at
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Am 19.12.2012 fand die Weihnachtsfeier der 
FJ-Lichtenwörth statt. Kommandant HBI Herbert 
Bailer und Jugendbetreuer SB Rene Marth mit seinen 
Hilfsbetreuern konnten viele Jugendmitglieder mit 
ihren Eltern sowie die Vertretung der Gemeinde 
(Bgm. Augusztin Manfred und GGR.  Harald Richter) 
im Feuerwehrhaus herzlich begrüßen. 

Nach der Begrüßung durch Kommandant HBI Bailer, 
gab Jugendbetreuer OFM Marth einen Jahresrückblick 
über die Aktivitäten der Jugendfeuerwehr. 

2012 wurden insgesamt 1835 Stunden durch die 
Mitglieder der FJ geleistet. In diesem beachtlichen 
Zeitaufwand konnten 41 Auszeichnungen bzw. 
Leistungsabzeichen errungen werden. Hierbei 
wurde durch Kommandant HBI Herbert Bailer und 
Bgm. Manfred Augusztin eine Urkunde und das 
am 8. Dezember erworbene Fertigkeitsabzeichen 
Feuerwehrsicherheit & Erste-Hilfe und Erste-Hilfe-
Spiel an die Jugendmitglieder überreicht.

Im Anschluss an den Bericht des Jugendbetreuers  teilte 
das Betreuerteam das Weihnachtsgeschenk in Form 
eines Rucksackes an die Jugendmitglieder aus.

Auch Bgm. Augusztin überreichte ein kleines Präsent 
an die Feuerwehrjugend. Für Überraschung  sorgte auch 
der Perchten-verein „Lichtenwörther Klachlteufeln“. 
Er überreichte der Feuerwehrjugend einen großen 
Plüschdrachen als Maskottchen, das natürlich gleich 
„Grisu“ getauft wurde. 

Weihnachtsfeier der Feuerwehrjugend Lichtenwörth

Der Drache soll  in Zukunft die Feuerwehrjugend 
bei allen Aktivitäten als Glücksbringer begleiten.

Nach der Bescherung gab es für die Feuerwehrjugend 
Schnitzel und Pommes. Hierbei möchten wir 
uns beim Gasthaus Halbwax für das Abendessen 
bedanken. Sowie bei Bäckerei Statzinger für die 
Weihnachtsbäckerei und Gerald Raunigg (Fa. 
Eskimo) von den Lichtenwörther Klachlteufeln für 
das Maskottchen. 

Des weiteren herzlichen Dank an die Gemeinde 
und Bürgermeister Manfred Augusztin für die 
eingelangten Spenden an die Feuerwehrjugend.

www.fj-lichtenwoerth.com
Bericht & Fotos: SB Marth R.
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LKW drohte umzustürzen - Einsatz für die FF-Lichtenwörth

                                          Voranzeige				  

Am Freitag den 18.01.2013 wurde die FF Lichtenwörth 
um 13:42 mittels stillem Alarm zu einer LKW-
Bergung mit dem Einsatzstichwort „Autotransporter 
droht umzustürzen“ alarmiert. Kurze Zeit darauf 
rückte das RLFA2000 mit 5 Mann ins Industriegebiet 
Lichtenwörth  aus. Am Einsatzort angekommen war 
die zur Unterstützung angeforderte FF Neudörfl 
bereits bei der Schadensstelle vor Ort, folgende 
Sachlage wurde vorgefunden: Ein Autotransporter 
kam auf der Straße ins Rutschen, sank mit der 
Hinterachse ein und geriet so in Schieflage.  Aufgrund 
der enormen Schneemassen musste die Hinterachse 
händisch freigeschaufelt werden.  Anschließend 
wurde er mit Hilfe einer Abschleppstange aus seiner 
misslichen Lage befreit.  Zu guter Letzt wurde der 
LKW aus dem verschneiten Industriegebiet auf die 
L4089 geschleppt. Wo er dann unbeschädigt seine 
Fahrt fortsetzen konnte.
Nach rund 40 Minuten konnten alle eingesetzten 
Kräfte von der Einsatzstelle abrücken.

Eingesetzte Geräte und Mannschaft:
FF-Lichtenwörth: RLFA2000 mit 5 Mann
FF-Neudörfl: RLF2000 mit 5 Mann

           Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Lichtenwörth erlaubt sich, Sie zum

F l o r i a n i t a g
 am Sonntag den  5. Mai 2013

recht herzlich einzuladen.

Programm:
  

 09:45 Uhr : Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal
  	 10:00 Uhr :  Feldmesse beim Gerätehaus 

                          
Für die Unterhaltung beim anschließenden Frühschoppen sorgt der  MV Lutunwerde



Marktgemeinde Lichtenwörth

Seite 20

 
Am Mittwoch des 23.01.2013 wurde die FF-
Lichtenwörth um 14:17 mittels Sirene und Blaulicht-
SMS zu einer LKW-Bergung gerufen. Unverzüglich 
rückte das RLFA2000 mit 5 Mann zur Einsatzadresse 
aus. Folgendes Szenario wurde vorgefunden: Ein 
LKW wollte auf einer engen Zufahrtsstraße zu einem 
Hühnermastbetrieb fahren. Dabei unterschätzte der 
Lenker die Fahrbahnverhältnisse. Er rutschte von 
der schneebedeckten Straße ins Bankett und sank 
auf einer Fahrzeugseite ein. Mittels Traktor wurde 
der LKW zurück auf die Zufahrtsstraße gezogen, wo 
er dann unbeschädigt seine Fahrt fortsetzen konnte. 
Nach rund 50 Minuten konnten alle eingesetzten 
Kräfte von der Einsatzstelle abrücken. 
  
Eingesetzte Kräfte 
FF-Lichtenwörth: RLFA2000 mit 5 Mann 
Traktor mit 1 Mann 

LKW-Bergung für die FF Lichtenwörth

Am Samstag den 26.Februar 2013 stand der 
traditionelle Feuerwehrball der Freiwilligen 
Feuerwehr Lichtenwörth am Programm. Dabei 
konnte Kommandant HBI Herbert Bailer zahlreiche 
Gäste begrüßen - darunter auch viele Kameraden der 
benachbarten Wehren aus  Wiener Neustadt, Ober-
Eggendorf, Unter-Eggendorf, Zillingdorf-Bergwerk, 
Bad Sauerbrunn und Krensdorf.
Eröffnet wurde der Ball nach altem Brauch vom 
Jungdamen- und Herrenkomitee der Kameraden der 
FF Lichtenwörth. Ein weiterer Höhepunkt war die 
große Tombola um Mitternacht. Danach wurde noch 
bis in die frühen Morgenstunden weitergetanzt.

200 Besucher am Feuerwehrball in Lichtenwörth
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FRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNERFRANZ MÜLLNER
GmbH.GmbH.GmbH.GmbH.GmbH.

Bau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und MöbeltiscBau- und Möbeltischlereihlereihlereihlereihlerei
MöbelhandelMöbelhandelMöbelhandelMöbelhandelMöbelhandel
Fabriksgasse 6, 2493 Lichtenwörth
Telefon: 02622/75292 Fax: DW 4

Hauptstraße 39
2493 Lichtenwörth
(Tel: 02622/75221)

Gut bürgerliche Küche,
Warme und kalte Speisen,

Räumlichkeiten für Hochzeiten,
Geburtstags- und

Betriebsfeiern,
Tagungen, Seminare,
 Komfortzimmer mit

Dusche und WC

Dienstag und Mittwoch
Ruhetag!

Auf Ihren Besuch
freut sich

der Familienbetrieb
Johann Prandl

Gasthaus
Johann Prandl

25. Adventsingen des 
Frauensingkreises

 
Am 01. Dezember 2012 fand in unserer Pfarrkirche 
das 25. Adventsingen des Frauensingkreises statt.

Die Kirche war zum Bersten voll und die Anwesenden 
lauschten begeistert den Darbietungen unseres bereits 
über die Ortsgrenzen hinaus bekannten Chors.

Am Ende der Darbietung dankten die Zuhörer den 
Damen unter der Leitung von Frau Dipl.-Päd. Maria 
Müller mit „Standing Ovations“. 
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Erfolgreicher Abschluss des Jahres mit dem 
Weihnachtskonzert des MV Lutunwerde

Mit der Aufführung des Weihnachtskonzertes am 22. Dezember 2012 konnte die Musikkapelle 
des Musikvereines Lutunwerde/Lichtenwörth das Jahr erfolgreich beenden. 

Im Rahmen der nach dem Konzert im Gasthaus Felber abgehaltenen Weihnachtsfeier des 
Musikvereines überreichte Bürgermeister Augusztin einen beträchtlichen Geldbetrag an 
den Verein. Dafür möchte sich die Vereinsleitung herzlich bedanken.

Das Jahr 2013 begann mit den Auftritten im Rahmen des 150. Faschingsumzuges und der 
traditionellen „Hendlsuppe“ am Aschermittwoch. 

Wir ersuchen aber weiterhin alle Interessenten, die Freude an der Musik haben und eine 
Teilnahme in der Musikkapelle wünschen, sich bei den Proben oder bei Vorstandsmitgliedern 
zu melden. Jedes neue Mitglied wird gebraucht. 

Der Vorstand des Musikvereines

Tennis-Club Lichtenwörth

VORANKÜNDIGUNG

Kindertenniscamp
1.7. – 5.7.2013

mit Astrid, Lia und Victoria (weitere Info folgt)

	 Bei der 33. Generalversammlung wurde der neue Vorstand gewählt:

Obfrau: Doris Pachler
Obfrau-Stellvertretung: Victoria Szabo
Kassier: Richard Bayer
Kassier-Stellvertretung: Johann Schwar
Schriftführer: Friederike Kapaun
Schriftführer-Stellvertretung: Elisabeth Toth
Sportwart: Johann Schwar, Stefan Weinfurter
Jugendwart: Astrid Köckenbauer, Lia Pachler

Der Spielbetrieb beginnt Anfang Mai!!!!
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Karl und Margit Rüel
Spezialitäten aus der Pfanne und vom Grill!

Speisesaal für Hochzeiten, Geburtstag- und Betriebsfeiern
steht jederzeit zur Verfügung !

Montag und Dienstag - Ruhetag!

Tradition verpflichtet! Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

2493 Lichtenwörth, Hauptplatz 5,   02622/75200

Restaurant

KFZ SCHINDLER- 12

8

9

10
11

4

3

2

5

1

67
08

04

07
06

10

09

PRÜFSTELLE

05

2493 Lichtenwörth
Gewerbestraße 1
02622 - 77 669

www.kfz-schindler.at

NEU - und GEBRAUCHTWAGENHANDEL mit GARANTIE
Reparatur aller Fabrikate Überprüfung nach§ 57a

Spengler u. Lackierarbeiten Abwicklung mitVersicherung
Leihwagen während Reparaturarbeiten Abschleppdienst 0-24 Uhr

0664 / 160 29 44
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Der Faschingsausklang wurde am Faschingsdienstag 
in beiden Kindergärten sowie in der Volks- und 
Hauptschule lustig und ausgiebig gefeiert. Die 
meisten Kinder kamen an diesem Tag originell 
kostümiert in den Kindergarten oder in die Schule. Für 
die Schüler und Schülerinnen der Hauptschule gab es 
auch wieder eine Faschingsdisco, wo zur Musik von 
DJ Erwin Pieler begeistert und ausgelassen getanzt 
wurde.

Traditionell spendete die Fraktion der 
Sozialdemokratischen Partei Lichtenwörths für 
alle Kinder, Betreuerinnen und Lehrkräfte wieder 
köstliche Faschingskrapfen der Bäckerei Statzinger, 
die mit Genuss verspeist wurden. Überbracht wurde 
die süße Spende von Bgm. Manfred Augusztin, GGR 
Harald Höller und GR Karin Höller.

GGR Harald Höller

Fasching  in unseren Kindergärten und in Volks- und Hauptschule

Ein frohes Osterfest
wünscht Ihr 

GGR Harald Höller
Referent für Schulen 
und Kindergärten,
Bildungsgemeinderat
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Neuigkeiten aus den Kindergärten

Als Höhepunkt der Faschingszeit besuchte der Zauberer die Kinder in den beiden Kindergärten. Die Kinder 
waren von den lustigen Zaubereien begeistert.

In lustigen Kostümen wurde am 
Faschingsdienstag der Faschingsausklang 
gefeiert.
Es gab eine leckere Faschingsjause, lustige 
Tänze und Spiele. Zusätzlich natürlich auch 
einen frischen Krapfen – gespendet von der 
Gemeindevertretung.
Herzlichen Dank. 

Vorschau:
1. Gemeinsamer Elternabend beider 

Kindergärten 
am 17.April um 18Uhr im 

Kindergarten II Scheiterlege.

Thema: Muss ich immer 3x reden

Es sind auch die Eltern eingeladen, deren Kinder 
noch nicht den Kindergarten besuchen.



Marktgemeinde Lichtenwörth

Seite 26

                                            			    

Handwerk hat goldenen Boden! Wir suchen die Besten!

Baumeister Johannes Dinhobl und Lehrlingsexpertin Gabi Klim 
präsentierten „Karrieremöglichkeiten am Bau“ 

Baumeister Johannes Dinhobl und die 
Lehrlingsexpertin der Wirtschaftskammer NÖ, 
Landesinnung Bau, Gabi Klim präsentierten im 
Rahmen der Lehrlingskampagne „BaudeineZukunft“ 
die Karrieremöglichkeiten am Bau.

Ziel der Veranstaltung war es, die SchülerInnen über 
die Berufschancen in der Baubranche zu informieren. 
Vorgestellt wurden dabei die Lehrberufe Maurer, 
Schalungsbauer und Tiefbauer.

In der Präsentation erhielten die SchülerInnen 
Informationen über den Karriereweg vom Lehrling 
bis zum Baumeister und auch über die Möglichkeit 
die Berufsmatura, beginnend in der Lehrzeit, zu 
absolvieren.

Die Schüler waren von den tollen Aufstiegs- und 
Verdienstmöglichkeiten der Baubranche begeistert 
und stellten viele Fragen. Ebenso interessant war die 
Information des „trialen“ Ausbildungssystem mit dem 
Österreichs Bau-Lehrlinge ein einzigartiges Rüstzeug 
erhalten. Zusätzlich zur Ausbildung im Lehrbetrieb 
und der Berufsschule in Langenlois verbringen alle 

Maurer, Tiefbauer und Schalungsbauer pro Jahr 
einige Wochen in der BAUAkademie. Bei diesem 
Ausbildungssystem ist es somit nicht verwunderlich, 
dass Europas bester Maurer aus Österreich kommt 
und wir damit 2 Mal in Serie Gold heimbringen 
konnten.

Körperliche Wendigkeit, Gleichgewichtsgefühl, 
räumliche Vorstellungsfähigkeit sowie Rechnen 
und technisches Verständnis sind nur einige der 
Anforderungen, die ein Maurer/eine Maurerin 
mitbringen muss. 

Es wurden viele Fragen zum Inhalt der Präsentation 
gestellt. Zur Stärkung gab es Energieblocks, die sehr 
guten Anklang fanden. 

Der schnellste Rechner war glücklicher Gewinner 
eines Baudeinezukunft T-Shirts. 

Ausführliche Informationen zu den Lehrberufen 
Maurer, Schalungs- und Tiefbauer und Lehrstellen 
gibt es unter www.baudeinezukunft.at
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EIN ERGEBNIS DAS SICH SEHEN LASSEN KANN , 

BEURTEILEN SIE SELBER UND SEHEN SIE SICH DIE MASKEN 
AUCH IN DER HAUPSCHULE AN. 

DANKE AN DIE WERKGRUPPE FÜR DIE TOLLE MITARBEIT. 

DANKE AN DIE DIREKTORIN UND DEN WERKLEHRER, 
DASS DIESES PROJEKT GEMACHT WERDEN KONNTE. 

 

EIN ERGEBNIS, DAS SICH SEHEN LASSEN KANN

BEURTEILEN SIE SELBER UND SEHEN SIE SICH DIE MASKEN
AUCH IN DER HAUPTSCHULE AN.

DANKE AN DIE WERKGRUPPE FÜR DIE TOLLE MITARBEIT.

DANKE AN DIE DIREKTORIN UND DEN WERKLEHRER,
DASS DIESES PROJEKT GEMACHT WERDEN KONNTE.
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Unsere Sporthaie waren im Vorjahr sehr 
erfolgreich.
Mit Paweljan Aslan stellten wir den 
amtierenden Landesmeister im Judo bei den 
Schülern.
 
Beim NÖ-Nachwuchscup - einer Turnierserie, 
die aus  4  Einzelturnieren besteht und bei der 
pro Turnier über 300 Starter aus 
Niederösterreich, Wien, Burgenland, 
Oberösterreich, Polen und der Tschechei 
an den Start gingen -  konnten folgende  
Gesamtsiege und Platzierungen erkämpft 
werden:
 
	       1. Platz: Kogler Verena
	       1. Platz: Paweljan Aslan
	       4. Platz: Kopkova Nikola

Judoerfolge der Sporthaie Lichtenwörth

 
Für alle, die mit dem Judosport beginnen 
möchten:
 

Training ist jeden Montag ab 17:00 Uhr 
im Turnsaal

Einstieg jederzeit möglich
Die ersten 2 Stunden sind zum Schnuppern gratis.

Weitere Infos unter 0650/2041166 - Wolfgang

Sehr geehrte Lichtenwörtherinnen
und Lichtenwörther!

Die beliebte Aktion „Ferien zu Hause“ kann auch 2013 wieder in Anspruch genommen 
werden. 
Die Betreuung Ihrer Kinder im Alter zwischen 4 und 12 Jahren findet in der Zeit von 
01. Juli bis 30. August 2013 statt.
Da diese Aktion immer sehr gut angenommen wurde und für die Kids immer viel 
Unterhaltung bietet, wird um möglichst frühzeitige Anmeldung am Gemeindeamt ersucht.
Die Kosten für diese Ferienaktion können Sie ebenfalls am Gemeindeamt erfragen.

Ich hoffe, dass wir auch heuer mit dieser Aktion dazu beitragen können, dass Ihre Kinder 
in den Ferien sinnvoll betreut werden.

Ein schönes Osterfest wünscht Ihnen Ihr

GGR. DI (FH) Harry Müllner
Ressortzuständiger für Kunst, Kultur und Vereine
0676 486 359
harry.muellner@gmx.at
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Am 25. Jänner lud die Marktgemeinde Lichtenwörth, 
unter der Leitung von Vize BGM Harald Richter, 
ihre Jugendlichen zu einer kostenlosen Busfahrt zum 
Semmering ein. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
versammelten sich rund 20 gut gelaunte Jugendliche 
um 18:00 vor der Gemeinde, um diese einmalige 
Gelegenheit zu nutzen. Dort angekommen, konnte 
sich jeder die Zeit frei einteilen. Manche begaben sich 
auf die Nachtpiste zum Skifahren, andere entschieden 
sich für die 3 Kilometer lange Erlebnis-Rodelbahn.
 
Um 22:00 traf sich die ganze Gruppe für ein gemütliches 
Beisammensein  in der Zauberbar, wo noch bis spät in 
die Nacht hinein gefeiert wurde. Sichtlich erschöpft, 
aber bepackt mit vielen positiven Erlebnissen, ging 
es dann für die Lichtenwörther Jugend in den frühen 
Morgenstunden ab nach Hause , die am nächsten Tag 
sicherlich ihren Liebsten über diesen ereignisreichen 
Tag mit voller Begeisterung berichteten. 
Ziel dieser Aktion war es, ein nettes Zusammentreffen 

Jugendprojekt Lichtenwörth:
Kostenlose Busfahrt zum Semmering

für die Lichtenwörther Jugend zu organisieren, das 
man durchaus als gelungen  ansehen kann. Jedoch 
wird dies nicht das letzte Projekt vom Vize Bgm. 
Harald Richter für die jungen Leute sein. Weitere 
sind noch in Planung. 
				          Nikolina Knezevic

GR. Ing. Rene Artner, Lisa Leonhard, 
Vize-Bgm. Harald Richter, Lisa Zach



Marktgemeinde Lichtenwörth

Seite 30

Firmung
Pensionistennachmittag im HdG
Schule - Theater im HdG
Frühlingsball im HdG
1. Mai Feier SPÖ - Insel oder HdG
Muttertagsfeier im HdG
Florianitag der FF Lichtenwörth
Erstkommunion

Termine und Aktionen
Pensionistennachmittag im HdG
Spargelbrunch im GH Halbwax
Theateraufführung Verein Kiga-impuls im HdG
Theateraufführung Verein Kiga-impuls im HdG
Judoturnier im HdG
Abschlusskonzert Musikschule in Lichtenwörth
Abschlusskonzert Musikschule in Sollenau
Italienisches Buffet im GH Halbwax

07.04.2013
13.04.2013
17.04.2013
20.04.2013
01.05.2013
04.05.2013
05.05.2013
09.05.2013

25.05.2013
26.05.2013
27.05.2013
28.05.2013
15.06.2013
23.06.2013
27.06.2013
30.06.2013

GASTHAUS

Hermann Felber
Hauptplatz 7

2493 Lichtenwörth
Telefon: 02622/75247

Hochzeiten

Clubräume

Feste

Vereinsfeiern

Tagungen

Betriebsfeiern

MITTWOCH RUHETAG!
Besuchen Sie auch unser 

Waldgasthaus „Zur Ulme“ von 
April bis September

(Täglich ab 15.00 Uhr geöffnet, 
nur bei Schönwetter)
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Öffentlicher Dienstplan für den Ärztenotdienst für die Monate
April, Mai und Juni 2013

















01. April 2013					    Dr. Edwin NEUBER			   02622/73270
06. und 07. April 2013			   Dr. Dietrich MARTYNIEC		  02622/73249
13. und 14. April 2013			   Dr. Josef LIST				   02622/75266
20. und 21. April 2013			   Dr. Edwin NEUBER			   02622/73270
27. und 28. April 2013			   Dr. Dietrich MARTYNIEC		  02622/73249
30. April und 1. Mai 2013			   Dr. Dietrich MARTYNIEC		  02622/73249
04. und 05. Mai 2013				    Dr. Josef LIST				   02622/75266
08. und 09. Mai 2013				    Dr. Josef LIST				   02622/75266
11. und 12. Mai 2013				    Dr. Edwin NEUBER			   02622/73270
18. bis 20. Mai 2013				    Dr. Dietrich MARTYNIEC		  02622/73249
25. und 26. Mai 2013				    Dr. Josef LIST				   02622/75266
29. und 30. Mai 2013				    Dr. Edwin NEUBER			   02622/73270
01. und 02. Juni 2013				   Dr. Dietrich MARTYNIEC		  02622/73249
08. und 09. Juni 2013				   Dr. Edwin NEUBER			   02622/73270		
15. und 16. Juni 2013				   Dr. Dietrich MARTYNIEC		  02622/73249	
22. und 23. Juni 2013				   Dr. Edwin NEUBER			   02622/73270
29. und 30. Juni 2013				   Dr. Josef LIST				   02622/75266
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NÖ Gebietskrankenkasse informiert: Neue Beträge in 
der Krankenversicherung

Ab 1. Jänner 2013 gibt es wieder einige neue Beträge in der Krankenversicherung (für den Bereich ASVG-
Allgemeines Sozialversicherungsgesetz): 

Die Höchstbeitragsgrundlage beträgt monatlich € 4.440,-- bzw. täglich € 148,--, für Sonderzahlungen gilt ein 
Höchstbetrag von jährlich € 8.880,--. Die Geringfügigkeitsgrenze liegt bei € 386,80 pro Monat bzw. € 29,70 
pro Tag. 

Die Rezeptgebühr beträgt im neuen Jahr € 5,30 – für die Befreiung von der Rezeptgebühr (auf Antrag) 
gelten folgende Grenzbeträge: und zwar für Personen, deren monatliche Nettoeinkünfte €  837,63 (für 
Alleinstehende) bzw. € 1.255,89 (für Ehepaare) nicht übersteigen. Ebenso gilt die Befreiung für Personen, 
die infolge von Leiden oder Gebrechen überdurchschnittliche Ausgaben nachweisen (chronisch Kranke), 
sofern die monatlichen Nettoeinkünfte € 963,27 (für Alleinstehende) bzw. € 1.444,27 (für Ehepaare) nicht 
übersteigen. In allen Fällen erhöhen sich diese Beträge für jedes Kind um € 129,24.

Befreiungen aufgrund der Rezeptgebührenobergrenze (REGO) enden mit dem 31. 12. eines Kalenderjahres. 
Die Rezeptgebühren sind daher ab dem 1. 1. 2013 wiederum bis zum Erreichen der Rezeptgebührenobergrenze 
zu bezahlen (d. h. so lange, bis der Betrag von 2 % des jeweiligen Nettoeinkommens erreicht wird).

Der Selbstbehalt für Heilbehelfe (z. B. orthopädische Schuheinlagen, Bruchbänder) und Hilfsmittel (z. B. 
Krücken) beträgt mindestens € 29,60; für Sehbehelfe mindestens € 88,80 für Erwachsene bzw. € 29,60 für 
mitversicherte Kinder ab der Vollendung des 15. Lebensjahres. Der Höchstbetrag für die Kostenübernahme von 
Heilbehelfen (inkl. Brillen) und Hilfsmitteln liegt bei € 444,--. Für Kontaktlinsen beträgt der Höchstzuschuss 
€ 148,-- pro Linse. Der Höchstbetrag für Körperersatzstücke und Krankenfahrstühle liegt bei € 2.960,--.

Info: Von 1 Euro des Sozialversicherungsbeitrages verbleiben lediglich 20 Cent der NÖ Gebietskrankenkasse. 
Um Verwaltungskosten zu sparen, hebt die Krankenkasse die restlichen 80 Cent für andere Stellen 
(Pensionsversicherung, Unfallversicherung, Arbeitslosenversicherung etc.) ein und leitet diese sofort weiter.
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Foto: Baldauf

Sehr geehrte Leserinnen und Leser!

Mit Beginn der warmen Jahreszeit werden wieder die 
einspurigen Kraftfahrzeuge, insbesondere die Mopeds, 
aus den Garagen auf die Straße geholt. Viele 15-jähri-
ge Jugendliche werden beginnen mit dem Moped zu 
fahren, umzubauen und somit nicht typisierte Zwei-
räder zu besitzen.

Weil dieses Thema aktuell ist, möchte ich auf die Ge-
meindezeitung April 2011 verweisen, wo ich zuletzt 
ausführlich auf dieses Thema eingegangen bin.

Mit 19. Jänner 2013 sind aufgrund einer EU-Richtli-
nie neue Führerscheinrichtlinien für die Klasse A in 
Kraft getreten. Diese erlauben unter anderem, Perso-
nen ab dem 16. Lebensjahr, das Lenken von stärke-
ren einspurigen Kfz‘s unter bestimmten Bedingungen.

Die Änderungen der Klasse A, auszugsweise, im 
Überblick:
Die Führerscheinklassen A1 und A2 werden neu ein-
geführt, AV gibt es nicht mehr. Das Mindestalter für 
A1 beträgt 16 Jahre, für A2 18 Jahre.

Klasse A1 Motorräder:
Mindestalter: 16 Jahre, 125 cm³ Hubraum max. 11 kW 
(15 PS) Leistung max.  mind. 10 kg pro kW 0,1 kW/
kg Leistung/Eigengewicht max.
Mindestalter 16 Jahre, theoretische und praktische 
Ausbildung, sowie eine theoretische und praktische 
Prüfung, danach Mehrphasenausbildung.

Klasse A2 Motorräder mit oder ohne Beiwagen:
35 kW (47,6 PS) Leistung max. 0,2 kW/kg Leistung/
Eigengewicht max. = mind. 5 kg pro kW.
Falls gedrosselt, darf die ungedrosselte Version max. 
die doppelte Leistung haben.
Mindestalter 18 Jahre, theoretische und praktische 
Ausbildung, sowie eine theoretische und praktische 
Prüfung, danach Mehrphasenausbildung.

Klasse AM Kleinkrafträder (Moped):
Zwei- oder dreirädrige KFZ mit max. 45 km/h und 
50 cm³  bei Verbrennungsmotor;
Vierrädige Leicht-KFZ mit max. 45 km/h und max. 
350 kg.
Mindestalter 15 Jahre, theoretische und praktische 
Ausbildung, sowie eine theoretische Prüfung.

Die Klasse AM ist nicht Teil des Stufenführerschei-
nes, d.h. der Aufstieg von AM auf A1 erfolgt nicht er-
leichtert. Keine praktische Prüfung. Keine gesundheit-
liche Untersuchung. Keine Mehrphasenausbildung.
Sämtliche bis 18.01.2013 erworbenen Lenkberechti-
gungen bleiben im bestehenden Umfang aufrecht. Ab 
19.01.2013 werden nur mehr Führerscheine im Scheck-
kartenformat (keine Mopedausweise) ausgestellt.

Als Erziehungsberechtigte ersuche ich Sie drin-
gendst, nicht genehmigte Umbauten an den Zwei-
rädern nicht zu tolerieren oder gar zu fördern!
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Sehr geehrte Damen und Herren!

Auf Grund des enormen Erfolges der letzten 
Rauhnachtsläufe von 2009 - 2012 wurden sofort 
die Planungen für den nächsten Rauhnachtslauf 
aufgenommen. Dieser wurde traditionell am 5. Jänner, 
zum Abschluss der Rauhnächte (Epiphaniasnacht) 
abgehalten.

Da wir selbst bei zahlreichen Perchtenläufen in der 
Stmk, Bgld, OÖ, Salzburg, Tirol und NÖ teilnahmen, 
konnten wir neuerlich positive Punkte aufnehmen und 
so ein ausgearbeitetes Konzept den verantwortlichen 
Behörden und der Gemeinde vorlegen.

Volle drei Tage dauerten die Aufbauarbeiten, da 
die komplette Infrastruktur (Elektroverkabelung, 
Punschhütten, Absperrgitter, sowie das Barzelt) 
eigens aufgebaut werden musste. Den teilnehmenden 
48 Perchtengruppen wurden im umgebauten 
Turnsaal (eigener Bodenbelag, usw.) und Werkraum 
der Schule die geeigneten Umkleidemöglichkeit 
geboten. 

Die Wettervorhersagen prophezeiten nicht all zu 
Gutes für den diesjährigen Rauhnachtslauf. Von 
orkanartigen Windböen bis Dauerregen sollte alles 
dabei sein. Kurz vor dem Laufstart um 19 Uhr traten 
alle Geschehnisse ein. Der Stimmung und den treuen 
Gästen konnte dieses extreme Wetter jedoch nicht 
an.

Nachdem sich die Gäste vor Beginn mit warmen 
Getränken versorgt hatten, konnte um 19 Uhr der 5. 
Rauhnachts- und Perchtenlauf bei +2 Grad, Regen 
und Wind in Lichtenwörth unter Einhaltung der 
Sicherheitsauflagen mit einem riesigen Feuerwerk 
eröffnet werden. Als erste Gruppe konnten wir 
den Gästen aus Lichtenwörth und Umgebung das 
Brauchtum der Perchten näherbringen.

Über 852 Masken begeisterten die über 3500 
Zuschauer. Mit dieser Anzahl an Perchtenläufern 
(Masken) zählen wir zu den zwei größten 
Perchtenläufen in ganz Österreich! 

Ein großer Dank gebührt der FF Lichtenwörth 

5. Rauhnachts- und Perchtenlauf in Lichtenwörth am 05.01.2013

und dem Roten Kreuz Wr. Neustadt, welche für 
zusätzliche Sicherheit sorgten.

Im Anschluss füllte sich der Veranstaltungssaal 
mit Gästen und Perchtenläufern. Die Liveband 
„Supersonic“ sorgte für ausgelassene Stimmung. 
Die Gruppenprämierung fand um 22 Uhr statt. Dabei 
wurde von der Jury das Auftreten, Ausstattung und 
Showeffekte bewertet. 

In der Zwischenzeit wurde von den Lichtenwörther 
Klachlteufeln die Absperrung im Freibereich 
abgebaut, die Punschstände abtransportiert und das 
gesamte Gelände rund um den Veranstaltungssaal 
von Unrat gesäubert. 

Unsere mittlerweile 9 Zwergperchten zählende 
Nachwuchsgruppe unterstützt den Verein in 
allen Belangen.  Sie werden die 38 aktiven 
Perchtenläufer der Lichtenwörther Klachlteufeln 
in der kommenden Saison begleiten und weiter 
unterstützen.

Auch möchten  sich die Lichtenwörther Klachlteufeln 
bei angeführten Personen oder Institutionen für die 
Unterstützung bedanken:

•	 Marktgemeinde Lichtenwörth 
•	 Helfern und der Security
•	 Blaulichtorganisationen
•	 Pfarrer Mag. Rudolf Schrammböck
•	 Sowie allen Sponsoren

Für den 5.01.2014 stellen wir 
den größten Perchtenlauf 

weltweit.
Über 1200 Perchten sind bereits fix angemeldet 
und einige werden noch folgen. Gesamt planen wir 
über 1500 Perchtenmasken unseren Gästen zu 
präsentieren! Details unter www.klachlteufeln.at .

Alle Infos zum Verein sind unter 
www.klachlteufeln.at 

oder 0664/1013363 (Obmann Richter Harald) 
erhältlich.
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Mit teuflischen Grüßen
Lichtenwörther Klachlteufeln
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Wollen sie ihr Haus, ihre Wohnung, ihr Baugrundstück oder ihre landwirtschaftlichen 
Grundstücke verkaufen? Dann melden sie sich bitte bei Hans Milar unter 

Tel.Nr.: 0676/4153669 oder e-mail: hans.milar@gmail.com.
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	 Unsere Sieger:
			          Champion:
Kaninchen:
Riesen weiß 		  - Koch Matthias
Wiener blau 		  - Koch Matthias	
	
Geflügel:
Australorps schwarz 	 - Hentschel Wilfried
Zwerg Wyandotten gelb/schwarz columbiafarbig 	
				   - Kaiser Hannes
Federfüssige Zwerge schwarz				 
				   - Schausberger Elina	

Tauben:
Dt. Modeneser schwarz  - Borsetzky Franz
Strasser schwarz	     - Weiß Hannah
Wr. Weißschild	     - Weiß Josef
Brünner Kröpfer weiß	    - Macheiner Willi

Vereinsmeister:
Kaninchen:
Alaska schwarz - Kitzinger Carsten 	 384,5 Pkte
Wiener blau	   - Koch Matthias	 385 Pkte	
		
Geflügel:
Australorps schw. - Hentschel Wilfried 383 Pkte
Federfüssige Zwerge schwarz				 
		      - Schausberger Elina 385 Pkte	
	
Tauben:
Dt. Modeneser blau - Weiß Matthias 	381 P
Strasser gelb	 - Weiß Josef		  384 P
Wr. Weißschild - Weiß Josef		  381 P
Brünner Kröpfer weiß	 - Macheiner Willi 381 P

Jugendsieger: 

Pauer Lukas		  - Kaninchen
Gausterer Michael	 - Vögel
Brem Gregor		  - Vögel
Schausberger Elina	 - Geflügel
Turrer Clemens	 - Kaninchen
Weiß Matthias		 - Tauben

	 Weiß Hannah		  - Tauben
	 Weiß Florian		  - Tauben

       



        



 

                FRÜHLIGSBALL   AM  20.04.  2013 

 

 

 

 

















 

 

 

     

           FROHE  OSTER  WÜSCHT  DER   LTV ! 
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Bericht zur Kleintierschau in Lichtenwörth 2012
Es wurden ca. 500 Tiere zur Schau gestellt.

Bedanken möchten wir uns bei der Marktgemeinde Lichtenwörth für die Unterstützung. 

	 Unsere Sieger:
			          Champion:
Kaninchen:
Riesen weiß 		  - Koch Matthias
Wiener blau 		  - Koch Matthias	
	
Geflügel:
Australorps schwarz 	 - Hentschel Wilfried
Zwerg Wyandotten gelb/schwarz columbiafarbig 	
				   - Kaiser Hannes
Federfüssige Zwerge schwarz				 
				   - Schausberger Elina	

Tauben:
Dt. Modeneser schwarz  - Borsetzky Franz
Strasser schwarz	     - Weiß Hannah
Wr. Weißschild	     - Weiß Josef
Brünner Kröpfer weiß	    - Macheiner Willi

Vereinsmeister:
Kaninchen:
Alaska schwarz - Kitzinger Carsten 	 384,5 Pkte
Wiener blau	   - Koch Matthias	 385 Pkte	
		
Geflügel:
Australorps schw. - Hentschel Wilfried 383 Pkte
Federfüssige Zwerge schwarz				 
		      - Schausberger Elina 385 Pkte	
	
Tauben:
Dt. Modeneser blau - Weiß Matthias 	381 P
Strasser gelb	 - Weiß Josef		  384 P
Wr. Weißschild - Weiß Josef		  381 P
Brünner Kröpfer weiß	 - Macheiner Willi 381 P

Jugendsieger: 

Pauer Lukas		  - Kaninchen
Gausterer Michael	 - Vögel
Brem Gregor		  - Vögel
Schausberger Elina	 - Geflügel
Turrer Clemens	 - Kaninchen
Weiß Matthias		 - Tauben

	 Weiß Hannah		  - Tauben
	 Weiß Florian		  - Tauben

	 Bundesschau in Wels
Bundesmeister - Geflügel:

Schausberger Markus 
		 - Federfüssige Zwerge schwarz
Schausberger Markus 
		 - Federfüssige Zwerge weiss
Schausberger Markus 	- Zwerg Italiener 
Feil Siegfried		  - Zwerg Phönix weiss

Bundesrassesieger - Geflügel:

Hentschel Wilfried	 - Australorps schwarz V97
Kitzinger Carsten - Zwerg Seidenhühnerweiß V97

Strasserhauptschau in Neudrossenfeld BRD 2012

Weiß Richard - Strasser rotfahl:
			  * Otto Gießecke Gedächtnisband
			  * Strasserchampion

Strasserschau in Ried 50 Jahre Sonderverein 
2012

Trimmel Josef stellte das beste Tier der Schau und 
erreichte das „Sepp Huemer Gedächtnisband“

	 Weiß Josef 	  Strasser gelb	 - Siegerband
	 Weiß Richard 	 Strasser rot	 - Siegerband
	 Weiß Richard	  Strasser rotfahlgehämmert			 
					     - Siegerband

Europaschau Leipzig 2012
Europameister 

Schausberger Markus		  Federfüssige Zwerge 		
					    schwarz

Jugendeuropameister

Schausberger Elina 	    Federfüssige Zwerge weiss
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Folgende Jubilare 
wurden von der

Gemeindevertretung gratuliert

Zum 85. Geburtstag von Frau Erna Pavlicek stellten sich 
Bgm. Augusztin und GGR. Höller als Gratulanten ein.

Zum 85. Geburtstag von Herrn Franz Haider über-
brachten Bgm. Augusztin und GR Vorderwinkler die 
Gratulation der Gemeinde.

Zum 90. Geburtstag von Frau Stephanie Ponweiser 
stellten sich Bgm. Augusztin und Vize-Bgm. Kovacic als 
Gratulanten ein.

Herr Johann Brandl feierte seinen 80. Geburtstag. 
Bgm. Augusztin und GR Vorderwinkler gratulierten 
sehr herzlich.
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Weitere Jubilare:

Ofner Karl und Ingeburg - Goldene Hochzeit

Frau Julie Schedle wurde zu ihrem 93. Geburtstag von 
Bgm. Augusztin und Vize-Bgm. Richter herzlich gratuliert.

Frau Gisela Reichl empfing anlässlich ihres 85. Geburts-
tages von Bgm. Augusztin und GR Baumert die Ehren-
gaben der Gemeinde.

Zum 91. Geburtstag von Frau Frieda Felber stellten sich 
Bgm. Augusztin und GR. Vorderwinkler als Gratulanten 
ein.

Ihr 90. Wiegenfest feierte Frau Karoline Rohskogler und 
wurde dazu von Bgm. Augusztin gratuliert.

Seinen 80. Geburtstag feierte Herr Adolf Brandl. Bgm. 
Augusztin und GR. Baumert gratulierten dazu sehr herzlich.
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Als neue Erdenbürger
begrüßen wir

Wir betrauern

Grassl Maria
Spitaler Johann
Schiller Franz
Hirnschall Marie
Bachtrögl Roman
Prandl Hermine
Steyrer Erich
Mag.Arch. Rudolf Obst
Smetacek Hilda
Felber Ingeborg
Mannsberger Margaretha
Karlovits Emma
Ofner Kurt

Herzog Niklas Roland
Brunnmair Lilly
Bailer Moritz Nico
Täubl Leon
Pinar Enes
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Muttertagsfeier
Die diesjährige Muttertagsfeier

der Marktgemeinde Lichtenwörth findet am

04. Mai 2013 um 15.00 Uhr
im Veranstaltungssaal des Kulturhauses statt.

Mütter über 70 Jahre werden separat eingeladen.

Der Bürgermeister und der Sozialreferent laden Sie und 
Ihre Familie zu dieser Feier recht herzlichst ein.
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Jetzt rasch GRATIS-
Burton-Rucksack* 
oder Start-Bonus holen.
Raiffeisen Club-Mitglied werden & Club Paket aktivieren! Erhältlich in allen teilnehmenden 
Raiffeisenbanken in Niederösterreich. Angebot gültig ab 14 Jahren. 
*Solange der Vorrat reicht!

Mehr Infos bei deinem Raiffeisenberater oder unter www.raiffeisenclubgang.at
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